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See the notice on TED website

566714-2026 - Wettbewerb
Deutschland – Dienstleistungen von Ingenieurbüros – Rahmenvertrag über Raumanalyse für 
Standortvarianten von Umspannwerken und Sonderbauwerken
OJ S 157/2026 17/08/2026
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Dienstleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: TenneT TSO GmbH
E-Mail: linda.dressel@tennet.eu
Tätigkeit des Auftraggebers: Mit Strom zusammenhängende Tätigkeiten

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Rahmenvertrag über Raumanalyse für Standortvarianten von Umspannwerken und 
Sonderbauwerken
Beschreibung: Im Rahmen dieser Ausschreibung werden zwei Rahmenverträge über 
Raumanalyse für Standortvarianten von Umspannwerken und Sonderbauwerken 
ausgeschrieben. Die Raumanalyse dient der standortspezifischen Konfliktprüfung zur 
grundsätzlichen Umsetzbarkeit einer elektrotechnischen Anlage innerhalb eines definierten 
Raumes und an vorgegebenen Standorten. Hierzu werden standortbezogene Informationen 
eingeholt, Prüfkriterien untersucht und bewertet. Ziel ist die Aufbereitung und Bereitstellung 
der eingeholten Informationen und eine zusammenfassende Aussage zur Konfliktträchtigkeit 
der jeweiligen Standorte in deren Umsetzbarkeit. Geheimhaltungsvereinbarung/ NDA: Zum 
Schutz der Vertraulichkeit von Informationen des Auftraggebers in den Vergabeunterlagen soll 
eine Geheimhaltungsvereinbarung (NDA) geschlossen werden. Dazu verwenden Sie bitte das 
zum Download bereitgestellte Dokument. Senden Sie bitte ein unterzeichnetes Exemplar unter 
Angabe der Mailadresse, an welche die Einladung versandt werden soll, an Linda.

 und  Neben der Prüfung des unterzeichneten Dressel@tennet.eu franziska.hoessl@tennet.eu.
NDA führt TenneT eine Plausibilitätsprüfung durch, ob seitens des Interessenten ein 
berechtigtes Interesse besteht, Zugriff auf die Ausschreibungsunterlagen zu erhalten. Nach 
erfolgreicher Prüfung erhalten Sie vollständigen Zugriff auf die Unterlagen.
Kennung des Verfahrens: 5ff060ad-5f10-4c9c-8b31-2693ffe104a4
Interne Kennung: 1d9d80f6-df72-4bc8-a4d1-4db39ac00b65
Verfahrensart: Verhandlungsverfahren mit vorheriger Veröffentlichung eines Aufrufs zum 
Wettbewerb/Verhandlungsverfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein
Zentrale Elemente des Verfahrens: Aufgrund berechtigter Geheimhaltungsinteressen darf 
TenneT dem Bewerber erst nach Zugang der durch den Bewerber unterzeichneten 
Geheimhaltungsvereinbarung (NDA) und einer Plausibilitätsprüfung die 
Ausschreibungsunterlagen zugänglich machen. Die NDA ist über Mercell herunterzuladen. *** 
Bitte lesen und beachten Sie den Verfahrensleitfaden, welchen wir Ihnen auf der Startseite der 
Ausschreibung in Mercell zur Verfügung stellen. *** Die Bewerbungsunterlagen sind in 
digitaler Form (in einem standardisierten Datenformat, z.B. PDF- und MS-Office-Format) 
ausschließlich über die Plattform Mercell einzureichen. Eine Vorabeinsendung der 
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Bewerbungsunterlagen auf einem anderen Weg ist nicht statthaft und kann zum Ausschluss 
des Bewerbers aus dem Verfahren führen. *** Die Teilnahmeanträge sind bis zum Endtermin 
fristgerecht und vollständig ausschließlich über Mercell in den dafür vorgesehenen Bereichen 
einzureichen. Bitte nutzen Sie die auf der Online-Plattform zur Verfügung gestellten 
Formblätter, welche zwingend mit dem Teilnahmeantrag einzureichen sind. Verspätet 
eingereichte Teilnahmeanträge können nicht berücksichtigt werden. Unvollständig 
eingereichte Unterlagen können zum Ausschluss führen. *** Die Vergabe des Auftrages steht 
unter dem Vorbehalt der Änderung der zum Zeitpunkt der Bekanntmachung dieser 
Ankündigung geltenden rechtlichen und/oder regulatorischen Rahmenbedingungen, 
Regelungen und Vorschriften. *** Der Auftraggeber ist gem. § 57 SektVO berechtigt, das 
Vergabeverfahren jederzeit einzustellen.

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71300000 Dienstleistungen von Ingenieurbüros

2.1.2.  Erfüllungsort
Land: Deutschland
Ort im betreffenden Land
Zusätzliche Informationen: Umspannwerke und Sonderanlagen im Netzgebiet der TenneT 
Germany

2.1.3.  Wert
Geschätzter Wert ohne MwSt.: 5 000 000,00 EUR
Höchstwert der Rahmenvereinbarung: 5 000 000,00 EUR

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Zusätzliche Informationen: #Besonders auch geeignet für:selbst#
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/25/EU
sektvo -

2.1.6.  Ausschlussgründe
Quellen der Ausschlussgründe: Bekanntmachung, Auftragsunterlagen
Korruption: § 108e des Strafgesetzbuchs (Bestechlichkeit und Bestechung von 
Mandatsträgern), den §§ 333 und 334 des Strafgesetzbuchs (Vorteilsgewährung und 
Bestechung), jeweils auch in Verbindung mit § 335a des Strafgesetzbuchs (Ausländische und 
internationale Bedienstete), Artikel 2 § 2 des Gesetzes zur Bekämpfung internationaler 
Bestechung (Bestechung ausländischer Abgeordneter im Zusammenhang mit internationalem 
Geschäftsverkehr) oder § 299 des Strafgesetzbuchs (Bestechlichkeit und Bestechung im 
geschäftlichen Verkehr), §§ 299a und 299b des Strafgesetzbuchs (Bestechlichkeit und 
Bestechung im Gesundheitswesen)
Betrug: § 263 des Strafgesetzbuchs (Betrug), soweit sich die Straftat gegen den Haushalt der 
Europäischen Union oder gegen Haushalte richtet, die von der Europäischen Union oder in 
ihrem Auftrag verwaltet werden, § 264 des Strafgesetzbuchs (Subventionsbetrug), soweit sich 
die Straftat gegen den Haushalt der Europäischen Union oder gegen Haushalte richtet, die 
von der Europäischen Union oder in ihrem Auftrag verwaltet werden
Geldwäsche oder Terrorismusfinanzierung: § 89c des Strafgesetzbuchs 
(Terrorismusfinanzierung) oder wegen der Teilnahme an einer solchen Tat oder wegen der 
Bereitstellung oder Sammlung finanzieller Mittel in Kenntnis dessen, dass diese finanziellen 
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Mittel ganz oder teilweise dazu verwendet werden oder verwendet werden sollen, eine Tat 
nach § 89a Absatz 2 Nummer 2 des Strafgesetzbuchs zu begehen, § 261 des 
Strafgesetzbuchs (Geldwäsche)
Kinderarbeit und andere Formen des Menschenhandels: den §§ 232, 232a Absatz 1 bis 5, den 
§§ 232b bis 233a des Strafgesetzbuches (Menschenhandel, Zwangsprostitution, 
Zwangsarbeit, Ausbeutung der Arbeitskraft, Ausbeutung unter Ausnutzung einer 
Freiheitsberaubung).
Beteiligung an einer kriminellen Vereinigung: § 129 des Strafgesetzbuchs (Bildung krimineller 
Vereinigungen), § 129a des Strafgesetzbuchs (Bildung terroristischer Vereinigungen) oder § 
129b des Strafgesetzbuchs (Kriminelle und terroristische Vereinigungen im Ausland)
Terroristische Straftaten oder Straftaten im Zusammenhang mit terroristischen Aktivitäten: § 
89c des Strafgesetzbuchs (Terrorismusfinanzierung) oder wegen der Teilnahme an einer 
solchen Tat oder wegen der Bereitstellung oder Sammlung finanzieller Mittel in Kenntnis 
dessen, dass diese finanziellen Mittel ganz oder teilweise dazu verwendet werden oder 
verwendet werden sollen, eine Tat nach § 89a Absatz 2 Nummer 2 des Strafgesetzbuchs zu 
begehen.
Verstoß gegen umweltrechtliche Verpflichtungen: Öffentliche Auftraggeber können unter 
Berücksichtigung des Grundsatzes der Verhältnismäßigkeit ein Unternehmen zu jedem 
Zeitpunkt des Vergabeverfahrens von der Teilnahme an einem Vergabeverfahren 
ausschließen, wenn das Unternehmen bei der Ausführung öffentlicher Aufträge nachweislich 
gegen geltende umwelt-, sozial- oder arbeitsrechtliche Verpflichtungen verstoßen hat.
Verstoß gegen arbeitsrechtliche Verpflichtungen: Öffentliche Auftraggeber können unter 
Berücksichtigung des Grundsatzes der Verhältnismäßigkeit ein Unternehmen zu jedem 
Zeitpunkt des Vergabeverfahrens von der Teilnahme an einem Vergabeverfahren 
ausschließen, wenn das Unternehmen bei der Ausführung öffentlicher Aufträge nachweislich 
gegen geltende umwelt-, sozial- oder arbeitsrechtliche Verpflichtungen verstoßen hat.
Verstoß gegen sozialrechtliche Verpflichtungen: Öffentliche Auftraggeber können unter 
Berücksichtigung des Grundsatzes der Verhältnismäßigkeit ein Unternehmen zu jedem 
Zeitpunkt des Vergabeverfahrens von der Teilnahme an einem Vergabeverfahren 
ausschließen, wenn das Unternehmen bei der Ausführung öffentlicher Aufträge nachweislich 
gegen geltende umwelt-, sozial- oder arbeitsrechtliche Verpflichtungen verstoßen hat.
Vereinbarungen mit anderen Wirtschaftsteilnehmern zur Verzerrung des Wettbewerbs: Der 
öffentliche Auftraggeber über hinreichende Anhaltspunkte dafür verfügt, dass das 
Unternehmen mit anderen Unternehmen Vereinbarungen getroffen oder Verhaltensweisen 
aufeinander abgestimmt hat, die eine Verhinderung, Einschränkung oder Verfälschung des 
Wettbewerbs bezwecken oder bewirken.
Schwerwiegendes berufliches Fehlverhalten: Das Unternehmen im Rahmen der beruflichen 
Tätigkeit nachweislich eine schwere Verfehlung begangen hat, durch die die Integrität des 
Unternehmens infrage gestellt wird; § 123 Absatz 3 ist entsprechend anzuwenden.
Täuschung, Zurückhaltung von Informationen, Unfähigkeit zur Vorlage erforderlicher 
Unterlagen oder Erlangung vertraulicher Informationen zu dem Verfahren: Das Unternehmen 
in Bezug auf Ausschlussgründe oder Eignungskriterien eine schwerwiegende Täuschung 
begangen oder Auskünfte zurückgehalten hat oder nicht in der Lage ist, die erforderlichen 
Nachweise zu übermitteln das Unternehmen a) versucht hat, die Entscheidungsfindung des 
öffentlichen Auftraggebers in unzulässiger Weise zu beeinflussen, b) versucht hat, vertrauliche 
Informationen zu erhalten, durch die es unzulässige Vorteile beim Vergabeverfahren erlangen 
könnte, oder c) fahrlässig oder vorsätzlich irreführende Informationen übermittelt hat, die die 
Vergabeentscheidung des öffentlichen Auftraggebers erheblich beeinflussen könnten, oder 
versucht hat, solche Informationen zu übermitteln.
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Interessenkonflikt aufgrund seiner Teilnahme an dem Vergabeverfahren: Der öffentliche 
Auftraggeber über hinreichende Anhaltspunkte dafür verfügt, dass das Unternehmen mit 
anderen Unternehmen Vereinbarungen getroffen oder Verhaltensweisen aufeinander 
abgestimmt hat, die eine Verhinderung, Einschränkung oder Verfälschung des Wettbewerbs 
bezwecken oder bewirken.
Direkte oder indirekte Beteiligung an der Vorbereitung des Vergabeverfahrens: Eine 
Wettbewerbsverzerrung daraus resultiert, dass das Unternehmen bereits in die Vorbereitung 
des Vergabeverfahrens einbezogen war, und diese Wettbewerbsverzerrung nicht durch 
andere, weniger einschneidende Maßnahmen beseitigt werden kann.
Vorzeitige Beendigung, Schadensersatz oder andere vergleichbare Sanktionen: Das 
Unternehmen eine wesentliche Anforderung bei der Ausführung eines früheren öffentlichen 
Auftrags oder Konzessionsvertrags erheblich oder fortdauernd mangelhaft erfüllt hat und dies 
zu einer vorzeitigen Beendigung, zu Schadensersatz oder zu einer vergleichbaren Rechtsfolge 
geführt hat.
Verstoß gegen die in den rein innerstaatlichen Ausschlussgründen verankerten 
Verpflichtungen: § 21 des Arbeitnehmer-Entsendegesetzes, § 98c des Aufenthaltsgesetzes, § 
19 des Mindestlohngesetzes, § 21 des Schwarzarbeitsbekämpfungsgesetzes und § 22 des 
Lieferkettensorgfaltspflichtengesetzes vom 16. Juli 2021 (BGBl. I S. 2959) bleiben unberührt. 
Artikel 5 k) Absatz 1 der Verordnung EU/833/2014 in der Fassung des Art. 1 Ziff. 23 der 
Verordnung EU/576/2022 findet Anwendung.
Verstoß gegen die Verpflichtung zur Entrichtung von Sozialversicherungsbeiträgen: 
Öffentliche Auftraggeber schließen ein Unternehmen zu jedem Zeitpunkt des 
Vergabeverfahrens von der Teilnahme an einem Vergabeverfahren aus, wenn das 
Unternehmen seinen Verpflichtungen zur Zahlung von Steuern, Abgaben oder Beiträgen zur 
Sozialversicherung nicht nachgekommen ist und dies durch eine rechtskräftige Gerichts- oder 
bestandskräftige Verwaltungsentscheidung festgestellt wurde.
Verstoß gegen die Verpflichtung zur Entrichtung von Steuern: Öffentliche Auftraggeber 
schließen ein Unternehmen zu jedem Zeitpunkt des Vergabeverfahrens von der Teilnahme an 
einem Vergabeverfahren aus, wenn das Unternehmen seinen Verpflichtungen zur Zahlung 
von Steuern, Abgaben oder Beiträgen zur Sozialversicherung nicht nachgekommen ist und 
dies durch eine rechtskräftige Gerichts- oder bestandskräftige Verwaltungsentscheidung 
festgestellt wurde.
Einstellung der gewerblichen Tätigkeit: Das Unternehmen zahlungsunfähig ist, über das 
Vermögen des Unternehmens ein Insolvenzverfahren oder ein vergleichbares Verfahren 
beantragt oder eröffnet worden ist, die Eröffnung eines solchen Verfahrens mangels Masse 
abgelehnt worden ist, sich das Unternehmen im Verfahren der Liquidation befindet oder seine 
Tätigkeit eingestellt hat.
Zahlungsunfähigkeit: Das Unternehmen zahlungsunfähig ist, über das Vermögen des 
Unternehmens ein Insolvenzverfahren oder ein vergleichbares Verfahren beantragt oder 
eröffnet worden ist, die Eröffnung eines solchen Verfahrens mangels Masse abgelehnt worden 
ist, sich das Unternehmen im Verfahren der Liquidation befindet oder seine Tätigkeit 
eingestellt hat.
Verwaltung der Vermögenswerte durch einen Insolvenzverwalter: Das Unternehmen 
zahlungsunfähig ist, über das Vermögen des Unternehmens ein Insolvenzverfahren oder ein 
vergleichbares Verfahren beantragt oder eröffnet worden ist, die Eröffnung eines solchen 
Verfahrens mangels Masse abgelehnt worden ist, sich das Unternehmen im Verfahren der 
Liquidation befindet oder seine Tätigkeit eingestellt hat.
Der Zahlungsunfähigkeit vergleichbare Lage gemäß nationaler Rechtsvorschriften: Das 
Unternehmen zahlungsunfähig ist, über das Vermögen des Unternehmens ein 
Insolvenzverfahren oder ein vergleichbares Verfahren beantragt oder eröffnet worden ist, die 
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Eröffnung eines solchen Verfahrens mangels Masse abgelehnt worden ist, sich das 
Unternehmen im Verfahren der Liquidation befindet oder seine Tätigkeit eingestellt hat.

5. Los

5.1.  Los: LOT-0000
Titel: Rahmenvertrag über Raumanalyse für Standortvarianten von Umspannwerken und 
Sonderbauwerken
Beschreibung: Im Rahmen dieser Ausschreibung werden zwei Rahmenverträge über 
Raumanalyse für Standortvarianten von Umspannwerken und Sonderbauwerken 
ausgeschrieben. Die Raumanalyse dient der standortspezifischen Konfliktprüfung zur 
grundsätzlichen Umsetzbarkeit einer elektrotechnischen Anlage innerhalb eines definierten 
Raumes und an vorgegebenen Standorten. Hierzu werden standortbezogene Informationen 
eingeholt, Prüfkriterien untersucht und bewertet. Ziel ist die Aufbereitung und Bereitstellung 
der eingeholten Informationen und eine zusammenfassende Aussage zur Konfliktträchtigkeit 
der jeweiligen Standorte in deren Umsetzbarkeit. Geheimhaltungsvereinbarung/ NDA: Zum 
Schutz der Vertraulichkeit von Informationen des Auftraggebers in den Vergabeunterlagen soll 
eine Geheimhaltungsvereinbarung (NDA) geschlossen werden. Dazu verwenden Sie bitte das 
zum Download bereitgestellte Dokument. Senden Sie bitte ein unterzeichnetes Exemplar unter 
Angabe der Mailadresse, an welche die Einladung versandt werden soll, an Linda.

 und  Neben der Prüfung des unterzeichneten Dressel@tennet.eu franziska.hoessl@tennet.eu.
NDA führt TenneT eine Plausibilitätsprüfung durch, ob seitens des Interessenten ein 
berechtigtes Interesse besteht, Zugriff auf die Ausschreibungsunterlagen zu erhalten. Nach 
erfolgreicher Prüfung erhalten Sie vollständigen Zugriff auf die Unterlagen.
Interne Kennung: 26d6f945-0c34-4ccf-928e-0ef717109dfc

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71300000 Dienstleistungen von Ingenieurbüros
Optionen: 
Beschreibung der Optionen: Beauftragung der vertraglich vereinbarten Optionen möglich.

5.1.2.  Erfüllungsort
Land: Deutschland
Ort im betreffenden Land
Zusätzliche Informationen: Umspannwerke und Sonderanlagen im Netzgebiet der TenneT 
Germany

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Laufzeit: 3 Jahre

5.1.4.  Verlängerung
Maximale Verlängerungen: 2
Weitere Informationen zur Verlängerung: Der AG erhält zweimalig die Option zur 
Verlängerung dieses Rahmenvertrags um 12 Monate.

5.1.5.  Wert
Geschätzter Wert ohne MwSt.: 5 000 000,00 EUR
Höchstwert der Rahmenvereinbarung: 5 000 000,00 EUR

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
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Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusätzliche Informationen: #Besonders auch geeignet für:selbst#

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Eignungskriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Eignungskriteriums: Der Nachweis über die wirtschaftliche und finanzielle 
Leistungsfähigkeit ist durch die Vorlage der Geschäftsberichte der letzten drei Jahre zu 
erbringen. Dabei ist insbesondere der Nachweis zu erbringen, dass der Jahresumsatz 
mindestens jeweils EUR 500.000,00 betrug. Der Umsatz muss aus Leistungen stammen, die 
mit den zu vergebenen Leistungen vergleichbar sind. Die vorgenannten Umsätze sind im Fall 
einer Konsortialbildung auf die kumulierten Umsätze der Konsortialpartner bezogen, wobei für 
jeden einzelnen Bewerber oder Konsortialpartner im Fall einer Konzerneinbindung der 
Gesamtumsatz des Konzerns unter der Voraussetzung gilt, dass der Bewerber oder 
Konsortialpartner sich zu 100 % im Eigentum der Konzernobergesellschaft befindet.

Kriterium: Berufliche Risikohaftpflichtversicherung
Beschreibung des Eignungskriteriums: Soweit diese nicht bereits vorliegt, ist eine 
Verpflichtung abzugeben, eine solche Versicherung unmittelbar nach Erhalt des Zuschlages 
abzuschließen, für die Dauer der Vertragslaufzeit aufrechtzuerhalten und eine entsprechende 
Bescheinigung unaufgefordert vorzulegen. Die Deckungssumme der Berufs- bzw. 
Betriebshaftpflichtversicherung muss je Schadenfall für Sach-, Personen und 
Vermögensschäden mind. 3 Mio. Euro pro Jahr betragen. Bitte fügen Sie eine Bestätigung des 
Versicherers bei, dass Sie im Auftragsfall mit den geforderten Versicherungen ausgestattet 
werden oder reichen Sie eine entsprechende Eigenerklärung ein. Für den Fall, dass der 
Bewerber die Kapazitäten eines anderen Wirtschaftsteilnehmers in Anspruch nimmt (z. B. 
Konzernunternehmen), ist mittels des bereitgestellten Formblatts zudem nachzuweisen, dass 
der andere Wirtschaftsteilnehmer im Auftragsfall entsprechend des Umfangs der 
Eignungsleihe mit dem Bieter gesamtschuldnerisch haften wird.

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Eignungskriteriums: Angaben zur Anzahl der in den letzten drei 
abgeschlossenen Geschäftsjahren durchschnittlich beschäftigten Arbeitskräften, gegliedert 
nach Berufsgruppen und Standorten mit ausgewiesenem Führungspersonal. Bei 
Bewerbergemeinschaften ist die Anzahl der Mitarbeiter zusätzlich kumuliert anzugeben.

Kriterium: Maßnahmen zur Sicherstellung der Qualität
Beschreibung des Eignungskriteriums: Beschreibung des Auswahlkriteriums: Nachweis über 
Qualitätssicherungsprozesse (z. B. Zertifizierung nach DIN EN ISO 9001) oder vergleichbar. 
Die Vergleichbarkeit ist durch den Bewerber (ggf. gutachterlich bestätigt) nachzuweisen. Die 
vorgenannte Anforderung ist bei Konsortialbildung durch jedes Mitglied nachzuweisen.

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen
Beschreibung des Eignungskriteriums: Zugelassen sind ausschließlich Unternehmen, die 
mind. drei Referenzen über nicht länger als fünf Jahre zurückliegende Projekte nachweisen 
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können, die belegen, dass sich bewerbende Unternehmen einschlägige Erfahrungen zu 
Machbarkeitsstudien von Umspannwerken, Kraftwerkstandorten oder ähnliche Anlagen der 
Energietechnik in den letzten fünf Jahren mitbringen. Bitte laden Sie die geforderten 
Unterlagen hier hoch. Die Kurzbeschreibung der relevanten Projekte muss mindestens 
folgende Informationen enthalten: Projektbezeichnung und Auftraggeber des Auftrages (inkl. 
Ansprechperson für eventuelle Rückfragen) durch den AN mit dem Projekt generierter 
Gesamtumsatz Beginn des Auftragsverhältnisses Abschluss des Auftragsverhältnisses 
Information hinsichtlich der wahrgenommenen Aufgabe im jeweiligen Projekt Die vorgenannte 
Anforderung ist bei Konsortialbildung durch mindestens ein Mitglied nachzuweisen.

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen
Beschreibung des Eignungskriteriums: Zugelassen sind ausschließlich Unternehmen, die 
Referenzen (Projekte/ Aufträge) zum Nachweis von Kenntnissen im deutschen 
Genehmigungsrecht für Anlagen der Energietechnik (z. B. Landesbaurecht, BImSchG) aus 
den letzten fünf Jahren nachweisen können. Können Sie diese Referenzen nachweisen? Bitte 
laden Sie die geforderten Unterlagen hier hoch. Die Kurzbeschreibung der relevanten Projekte 
muss mindestens folgende Informationen enthalten: Projektbezeichnung und Auftraggeber 
des Auftrages (inkl. Ansprechperson für eventuelle Rückfragen) durch den AN mit dem Projekt 
generierter Gesamtumsatz Beginn des Auftragsverhältnisses Abschluss des 
Auftragsverhältnisses Information hinsichtlich der wahrgenommenen Aufgabe im jeweiligen 
Projekt

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen
Beschreibung des Eignungskriteriums: Nachweis über Mitarbeiteranzahl von mind. acht fest 
angestellten Mitarbeitern (FTE = Full-Time Equivalents) mit Kenntnissen im Bereich der 
technischen Planung und Genehmigung von Anlagen der Energietechnik.
Informationen über die zweite Phase eines zweiphasigen Verfahrens: 
Mindestzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden Bewerber: 3

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Bewerteter Gesamtpreis
Beschreibung: Bewerteter Gesamtpreis
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 50
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Vertragliche Bedingungen
Beschreibung: Vertragliche Bedingungen
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 10
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Konzept zur Leistungserbringung
Beschreibung: Konzept zur Leistungserbringung
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 25
Kriterium: 
Art: Qualität
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Bezeichnung: Termine
Beschreibung: Termine
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 12
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Health, Safety, Environment
Beschreibung: Health, Safety, Environment
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 3

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Zugang zu bestimmten Auftragsunterlagen ist beschränkt
Begründung für die Beschränkung des Zugangs zu bestimmten Auftragsunterlagen: Schutz 
besonders sensibler Informationen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Informationen über zugangsbeschränkte Dokumente einsehbar unter: https://s2c.mercell.com
/tender/225423

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://s2c.mercell.com/today/225423
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Beschreibung der finanziellen Sicherheit: Bei Erreichen eines festgelegten Auftragswerts ist 
die Einreichung einer Vertragserfüllungsbürgschaft notwendig.
Frist für den Eingang der Teilnahmeanträge: 11/09/2026 10:00:00 (UTC+00:00) 
Westeuropäische Zeit, GMT
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Der Auftraggeber kann die Bewerber unter Einhaltung der 
Grundsätze der Transparenz und der Gleichbehandlung auffordern, fehlende, unvollständige 
oder fehlerhafte unternehmensbezogene Unterlagen, insbesondere Eigenerklärungen, 
Angaben, Bescheinigungen oder sonstige Nachweise, nachzureichen, zu vervollständigen 
oder zu korrigieren (§ 51 Abs. 2 SektVO). Die Unterlagen sind vom Bewerber nach 
Aufforderung durch den Auftraggeber innerhalb einer von diesem festgelegten, 
angemessenen Frist vorzulegen. Ein Anspruch der Bewerber auf eine Nachforderung von 
Unterlagen besteht nicht. Teilnahmeanträge, die nicht die geforderten, beziehungsweise bei 
Ausübung der vorgenannten Möglichkeit, nicht die nachgeforderten Unterlagen enthalten, 
werden ausgeschlossen.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Im Falle, dass sich verschiedene Bieter zu 
einem Konsortium zusammenschließen, wird seitens des Auftraggebers nur eine 
gesamtschuldnerische Haftung des Konsortiums akzeptiert. Es ist eine Erklärung abzugeben, 

https://s2c.mercell.com/tender/225423
https://s2c.mercell.com/tender/225423
https://s2c.mercell.com/today/225423
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aus der hervorgeht, dass alle Mitglieder des Konsortiums als Gesamtschuldner haften. Ferner 
ist ein eindeutiger Konsortialführer zu benennen. Weiterhin muss die genaue 
Bieterkonstellation erläutert und die rechtliche Konstruktion dargestellt werden. Die im 
Teilnahmewettbewerb dargestellte Konsortialstruktur wird als fix angesehen und darf im 
weiteren Verfahren nicht geändert werden.
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja
Finanzielle Vereinbarung: Gemäß zur Verhandlung stehendem Vertragsentwurf.

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Rahmenvereinbarung ohne erneuten Aufruf zum Wettbewerb
Höchstzahl der Teilnehmer: 2
Zusätzlich erfasste Erwerber: Hinweis: je Los wird mit nur einem Bieter ein Rahmenvertrag 
abgeschlossen. Der Höchstwert aller Rahmenverträge (Summe der zwei Lose) beträgt 
5.000.000 EUR (siehe "Höchstwert des Rahmenvertrags"). Um Missverständnisse zu 
vermeiden, wird betont, dass es sich hierbei lediglich um einen geschätzten Wert handelt und 
keine Ansprüche gegen den Auftraggeber für Abrufe bis zum oben genannten Höchstwert 
erhoben werden können.
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Nordbayern
Informationen über die Überprüfungsfristen: Genaue Angaben zu den Fristen für die Einlegung 
von Rechtsbehelfen: Bewerber/Bieter haben Verstöße gegen Vergabevorschriften unter 
Beachtung der Regelungen in § 160 Abs. 3 GWB zu rügen. Ein Nachprüfungsantrag ist nach 
§160 Abs. 3 GWB unzulässig, soweit 1. der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß 
gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber 
dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf 
der Frist nach § 134 Absatz 2 GWB bleibt unberührt, 2. Verstöße gegen Vergabevorschriften, 
die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der 
Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem 
Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den 
Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung 
oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 4. mehr als 15 
Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu 
wollen, vergangen sind.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: TenneT 
TSO GmbH
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt: 
Vergabekammer Nordbayern
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: TenneT TSO GmbH
Organisation, die Angebote bearbeitet: TenneT TSO GmbH

8. Organisationen

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: TenneT TSO GmbH
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Registrierungsnummer: HRB 4923
Postanschrift: Bernecker Straße 70
Stadt: Bayreuth
Postleitzahl: 95448
Land, Gliederung (NUTS): Bayreuth, Kreisfreie Stadt (DE242)
Land: Deutschland
Kontaktperson: Linda Dreßel
E-Mail: linda.dressel@tennet.eu
Telefon: +49 921507406739
Profil des Erwerbers: https://s2c.mercell.com/buyer/1163
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt
Organisation, die Angebote bearbeitet

8.1.  ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer Nordbayern
Registrierungsnummer: DE 811 335 517
Postanschrift: Postfach 606
Stadt: Ansbach
Postleitzahl: 91511
Land, Gliederung (NUTS): Bayreuth, Kreisfreie Stadt (DE242)
Land: Deutschland
Kontaktperson: vergabekammer.nordbayern@reg-mfr.bayern.de
E-Mail: vergabekammer.nordbayern@reg-mfr.bayern.de
Telefon: +49 981531277
Fax: +49 981531837
Internetadresse: https://www.regierung.mittelfranken.bayern.de
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt

8.1.  ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: 956f8c44-a2ac-4112-a883-2d1560587b7d  -  01
Formulartyp: Wettbewerb

mailto:linda.dressel@tennet.eu
https://s2c.mercell.com/buyer/1163
mailto:vergabekammer.nordbayern@reg-mfr.bayern.de
mailto:vergabekammer.nordbayern@reg-mfr.bayern.de
https://www.regierung.mittelfranken.bayern.de
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 17
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 14/08/2026 10:08:41 (UTC+00:00) 
Westeuropäische Zeit, GMT
Bekanntmachung — eSender-Übermittlungsdatum: 14/08/2026 10:09:50 (UTC+00:00) 
Westeuropäische Zeit, GMT
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 566714-2026
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 157/2026
Datum der Veröffentlichung: 17/08/2026
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